
AGB´s - Allgemeine Verkaufsbedingungen der Fa. Zelte & Co., Inhaber Michael Wunder, Störnhof 6, 91346 Wiesenttal

1. Geltungsbereich 
Unsere Verkaufsbedingungen gelten ausschließlich. Von unseren 
Verkaufsbedingungen abweichende Bedingungen des Bestellers haben 
keine Gültigkeit. Im Einzelfall zwischen den Vertragsparteien getroffene 
Vereinbarungen (auch Nebenabreden, Ergänzungen und Änderungen) 
haben in jedem Fall Vorrang vor diesen Geschäftsbedingungen. 
2.Vertragsschluss 
Die Bestellung ist ein bindendes Angebot. Wir können dieses Angebot 
nach unserer Wahl innerhalb von 2 Wochen durch Zusendung einer 
Auftragsbestätigung annehmen oder dadurch, dass dem Besteller 
innerhalb dieser Frist die bestellte Ware zugesendet wird. 
3. Preise 
a) Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, gelten 
unsere Preise ab Werk.  
b) Unsere Rechnungen sind innerhalb von 14 Tagen ab 
Rechnungsdatum ohne Abzug zur Zahlung fällig. Kommt der Besteller 
in Zahlungsverzug, so sind wir berechtigt, Verzugszinsen in der 
gesetzlichen Höhe zu fordern. Können wir einen höheren 
Verzugsschaden nachweisen, so sind wir berechtigt, diesen geltend zu 
machen.  
c) Wir behalten uns das Recht vor, bei Verträgen mit einer vereinbarten 
Lieferzeit von mehr als 4 Monaten die Preise entsprechend den 
eingetretenen Kostensteigerungen aufgrund von Tarifverträgen oder 
Materialpreissteigerungen zu erhöhen. Beträgt die Erhöhung mehr als 
5% des vereinbarten Preises, so hat der Besteller ein Kündigungsrecht.  
d) Aufrechnungsrechte stehen dem Besteller nur zu, wenn seine 
Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt, unbestritten oder von uns 
anerkannt sind. 
4. Lieferzeit 
Geraten wir in Verzug, so ist unsere Schadensersatzpflicht im Falle 
leichter Fahrlässigkeit auf einen Betrag von 30% des vorhersehbaren 
Schadens begrenzt. Weitergehende Schadensersatzansprüche bestehen 
nur, wenn der Verzug auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruht.  
Die Einhaltung unserer Lieferverpflichtung setzt die rechtzeitige und 
ordnungsgemäße Erfüllung der Verpflichtungen des Bestellers voraus.  
5. Mängelhaftung 
a) Liegt ein von uns zu vertretender Mangel vor, so sind wir nach 
unserer Wahl zur Beseitigung des Mangels oder zur Ersatzlieferung 
berechtigt. Im Falle der Beseitigung des Mangels sind wir verpflichtet, 
alle zum Zweck der Mangelbeseitigung erforderlichen Aufwendungen, 
insbesondere Transport-, Wege, Arbeits- und Materialkosten zu tragen, 
soweit sich diese nicht dadurch erhöhen, dass die Kaufsache nach einem 
anderen Ort als dem Erfüllungsort verbracht wurde.  
b) Schlägt die Mangelbeseitigung fehl, oder sind wir zur 
Mangelbeseitigung oder Ersatzlieferung nicht bereit oder nicht in der 
Lage oder verzögert sich diese über angemessene Fristen hinaus, aus 
Gründen, die wir zu vertreten haben, so ist der Kunde berechtigt, vom 
Vertrag zurückzutreten oder eine Herabsetzung des Kaufpreises zu 
verlangen. 
c) Darüberhinausgehende Ansprüche des Bestellers, insbesondere 
Schadensersatzansprüche einschließlich entgangenem Gewinn oder 
wegen sonstiger Vermögensschäden des Bestellers sind ausgeschlossen.  
Vorstehende Haftungseinschränkung gilt nicht, soweit die 
Schadensursache auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruht. Sie gilt 
auch dann nicht, wenn der Besteller wegen des Fehlens seiner 
zugesicherten Eigenschaft Schadensersatzansprüche geltend macht.  
d) Wir haften auch für die leicht fahrlässige Verletzung von 
wesentlichen Pflichten (Pflichten, deren Verletzung die Erreichung des 
Vertragszwecks gefährdet) sowie für die Verletzung von 
Kardinalpflichten (Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren 
Einhaltung der Kunde regelmäßig vertraut), jedoch jeweils nur für den 
vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden. Für die leicht fahrlässige 
Verletzung anderer als der vorstehenden Pflichten haften wir nicht.  
e) Mängelansprüche sind ausgeschlossen für Mängel und Fehler, die auf 
gewöhnliche Abnutzung oder durch eine fehlerhafte Behandlung, 
Bedienung oder im Zusammenhang mit außergewöhnlichen 
Beanspruchungen wie Unwetterschäden, sogenannte höhere Gewalt 
oder ähnliche Ereignisse zurückzuführen sind.  
f) Bei unserer Produktgruppe Zelte haften wir nicht, wenn Schäden 
eintreten, die durch Wind- und Sturmböen, starkem Regen, 
Schneelasten, Frost und Eisbildung entstanden sind. Gegebenenfalls 
sind die Planen zu entfernen. Zu beachten ist, dass es sich bei diesen 
Zelten nicht um ein dauerhaft aufzustellendes Produkt handelt. 
g) Änderungen des Kaufgegenstandes, die auf Verbesserungen der 
Technik, Modellerneuerungen oder Forderungen des Gesetzgebers 
zurückzuführen sind, begründen keinen Mangel, sofern dadurch nicht 
eine wesentliche für den Kunden unzumutbare Veränderung des 
Vertragsgegenstandes herbeigeführt wird. Die Haftung ist in diesen 
Fällen auf den Kaufpreis der Ware. 
h) Im Übrigen gelten die gesetzlichen Vorschriften.

6. Eigentumsvorbehalt 
a) Wir behalten uns das Eigentum an der Kaufsache bis zum Eingang 
aller Zahlungen aus dem Vertrag vor. Bei vertragswidrigem Verhalten 
des Bestellers sind wir berechtigt, die Kaufsache zurückzunehmen. In 
der Zurücknahme, sowie in der Pfändung der Vorbehaltssache, liegt ein 
Rücktritt vom Vertrag. 
b) Bei Pfändungen oder sonstigen Eingriffen Dritter hat uns der 
Besteller unverzüglich in Textform (z.B. per E-Mail) zu 
benachrichtigen. 
c) Eine Verarbeitung oder Umbildung der Kaufsache durch den 
Besteller wird stets für uns vorgenommen. Wird die Kaufsache mit 
anderen uns nicht gehörenden Gegenständen verarbeitet, so erwerben 
wir das Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis des Wertes der 
Kaufsache zu den anderen verarbeitenden Gegenständen zur Zeit der 
Verarbeitung. 
d) Wird die Kaufsache mit anderen uns nicht gehörenden Gegenständen 
vermischt, so erwerben wir das Miteigentum an der neuen Sache im 
Verhältnis des Wertes der Kaufsache zu der anderen vermischten Sache 
im Zeitpunkt der Vermischung. Ist die Sache des Bestellers als 
Hauptsache anzusehen, so hat der Besteller uns anteilsmäßig 
Miteigentum zu übertragen. Wir verpflichten uns, die uns zustehenden 
Sicherheiten auf Verlangen des Bestellers insoweit freizugeben, als der 
Wert unserer Sicherheiten die zu sichernden Forderungen um mehr als 
20% übersteigt. 
7. Pflichten des Käufers 
Der Käufer verpflichtet sich, 
a) Die Ware, insbesondere die Warenmenge sowie die Anzahl der 
zugehörigen Packstücke, bei der Anlieferung auf Richtigkeit, 
Vollständigkeit und Mängel zu überprüfen. Dem Verkäufer fehlende 
Teile und Mängel oder Falschlieferungen unverzüglich, spätestens 
j edoch inne rha lb von 8 Werk tagen nach E ingang des 
Liefergegenstandes mitzuteilen. 
b) Äußerlich erkennbare Beschädigungen an der Ware/Kartonage und 
fehlende Teile vom Zusteller quittieren zu lassen.  
c) Bei Reklamationen schadhafte oder fälschlich gelieferte Ware in der 
Originalverpackung zurückzugeben. 
d) Schäden, die durch den Transport entstanden sind, zu protokollieren 
und vom Transporteur abzeichnen zu lassen; 
e) Mängel, die auch bei sorgfältiger Prüfung innerhalb der unter a) 
genannten Frist nicht erkennbar sind, dem Verkäufer unverzüglich nach 
Entdeckung mitzuteilen. 
f) Alle Reklamationen müssen in Textform oder schriftlich erfolgen. 
Dies kann per Brief, Telefax oder E-Mail geschehen. Das gleichzeitige 
Einreichen von beweiskräftigem Bildmaterial erleichtert und 
beschleunigt die Bearbeitung. 
8. Umtausch 
a) Für alle Einkäufe aus unserem Sortiment gewähren wir Ihnen neben 
den gesetzlichen Mängelansprüchen ein freiwilliges Umtauschrecht 
innerhalb von insgesamt 30 Tagen ab Warenerhalt. Sie können die Ware 
innerhalb dieser Frist gegen eine andere Ware aus unserem Sortiment 
umtauschen, indem Sie die Ware innerhalb von 30 Tagen nach deren 
Erhalt (Fristbeginn am Tag nach Warenerhalt) an uns zurücksenden. 
Voraussetzung für die Ausübung des Umtauschrechts ist, dass die Ware 
vollständig und originalverpackt ist und sich in ungebrauchtem und 
unbeschädigtem Zustand befindet und es sich nicht um Ware handelt, 
die speziell nach Kundenspezifikation angefertigt wird oder eindeutig 
auf die persönlichen Bedürfnisse des Kundenzugeschnitten ist. Die 
rechtzeitige Absendung reicht zur Fristwahrung aus. 
b) Dieses vertraglich eingeräumte freiwillige Umtauschrecht lässt die 
gesetzlichen Rechte und Ansprüche des Kunden unberührt.  
c) Reduzierte bzw. gebrauchte Ware ist jedoch vom Umtausch 
ausgeschlossen. 
9. Anwendbares Recht 
Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des 
UN-Kaufrechts. 
10. Salvatorische Klausel 
Sollte eine Bestimmung in diesen Geschäftsbedingungen oder eine 
Bestimmung im Rahmen sonstiger Vereinbarungen unwirksam sein oder 
werden, so wird hiervon die Wirksamkeit aller sonstigen Bestimmungen 
oder Vereinbarungen nicht berührt. 
11. Datenverarbeitung 
Die für die Abwicklung unserer Arbeit (Angebotserstellung und 
Bestellabwicklung) erforderlichen Daten werden von uns unter 
Einhaltung der Vorschriften des Datenschutzes auf Grundlage des Art. 6 
(1) lit. b DSGVO gespeichert und vertraulich behandelt. 
12. Vertragssprache und Gerichtsstand 
a) Die Vertragssprache ist deutsch. 

b) Gerichtstand ist unser Geschäftssitz.                                                                                 

 


